
MA „Philosophie: Umwelt – Gesellschaft – Kritik“ 
 
 
 
      Pflichtmodule      Wahlpflichtmodule 
 

 
Bemerkungen: 
 
 Es müssen min. 2 der 4 Wahl- 
 pflichtmodule belegt werden 
 
 MA01 und MA02 sollten im 
 1. Semester begonnen werden 
 
 MA03 sollte im 3. Semester 
 begonnen werden 
 
 MA08 sollte ab dem 1. Semester 
 durchgängig belegt werden 
 
 

MA01: Einführungsmodul 
2 SWS + Beratungskolloquium (6c) 

 

MA02: Projektmodul I 
2x 1 SWS Begleitseminar  

+ min. 3 protokollierte Teamtreffen  
+ Präsentation im Masterkolloquium 

+ schriftliche Projektarbeit [20 S.] 
(15c) 

 

MA04: Natur & Erkenntnis 
6 SWS (9c)  

+ Hausarbeit [20 S.]  
oder mündl. Prüfung [40 Min, 2 Themen] (6c) 

MA08a: Masterkolloquium I 
4 SWS Masterkolloquium (4c)  

+ Abschlussgespräch (4c) 

MA09: Schlüsselkompetenzen 
Fachübergreifende Veranstaltungen  

+ Sprachen (12c) 

MA03: Projektmodul II 
 min. 5 protokollierte Teamtreffen  

+ Präsentation im Masterkolloquium 
+ schriftliche Projektarbeit [20 S.] 

oder 
min. 8wöchiges Praktikum 

+ Präsentation im Masterkolloquium 
+ schriftliche Projektarbeit [20 S.] 

(15c) 
 
 

MA05: Umwelt & Verantwortung 
6 SWS (9c)  

+ Hausarbeit [20 S.]  
oder mündl. Prüfung [40 Min, 2 Themen] (6c) 

MA06: Kultur & Sprache 
6 SWS (9c)  

+ Hausarbeit [20 S.]  
oder mündl. Prüfung [40 Min, 2 Themen] (6c) 

MA07: Gesellschaft & Kritik 
6 SWS (9c)  

+ Hausarbeit [20 S.]  
oder mündl. Prüfung [40 Min, 2 Themen] (6c) 

Masterabschlussmodul 
MA-Arbeit (24c) 

+ Abschlusskolloquium (6c) 

MA08b: Masterkolloquium II 
4 SWS Masterkolloquium (4c)  

+ Abschlussgespräch (4c) 



Hinweise 
 
 
Projektmodule: 
 

→ In den Projektmodulen erarbeiten Teams von 3-5 Studierenden selbstständig 
ein Forschungsthema.  

→ Im Projektmodul I (MA02), das mit dem ersten Semester beginnt, werden die 
Teams von den Studiengangverantwortlichen aufgrund der Motivationsschreiben 
zusammengestellt und einschlägige Themenvorschläge gemacht.  

→ In Projektmodul II (MA03) sollen sich die Teams möglichst selbstständig 
konstituieren und zudem ein eigenständiges Thema finden. 

→ Die Betreuung der Projekte findet im Masterkolloquium sowie in gesonderten 
Betreuungssprechstunden mit dem/den Betreuer(n) statt. 

 
 
Masterkolloquium: 
 

→ Das Masterkolloquium ist eine offen gestaltete und von allen 
Masterstudierenden durchgängig zu belegende Veranstaltung. In ihr werden 
nicht nur die Projekte betreut und deren Ergebnisse präsentiert, sondern zudem 
für das Masterthema einschlägige Texte gelesen und diskutiert sowie auch 
externe Experten zu Vorträgen eingeladen. 

 
 
Prüfungsleistungen: 
 

→ In den Wahlpflichtmodulen MA04-MA07 kann zwischen zwei Arten von 
Prüfungsleistungen frei gewählt werden: mündliche Prüfung oder Hausarbeit. 

→ Die mündlichen Prüfungen können erst angemeldet werden, wenn alle 
Studienleistungen (Veranstaltungen) im Modul absolviert wurden. 

→ Die Hausarbeit wird im Rahmen eines Seminars angemeldet, wobei sie auch 
dann angemeldet werden kann, wenn noch nicht alle Studienleistungen 
(Veranstaltungen) im Modul absolviert wurden. Bitte immer ein ausgefülltes 
Deckblatt sowie eine unterschriebene Selbständigkeitserklärung der 
Hausarbeit beilegen (beide Formulare stehen zum Download bereit unter: 
https://www.uni-kassel.de/fb02/institute/philosophie/studierende/formulare-
und-pruefungsordnungen ).  

 
 
MA-Arbeiten: 
 

→ Nach den neuen „Allgemeinen Bestimmungen für Fachprüfungsordnungen … an 
der UniK vom 17.07.2013“ (§29, Abs. 4) muss in der Regel einer der beiden 
Gutachtenden zur Gruppe der Professoren gehören (Habilitierte und 
Privatdozenten gehören nicht zur Gruppe der Professoren). Ausnahmen von 
dieser Regel sind nur bei einer einschlägigen fachlichen Begründung zulässig, 
die dem Prüfungsausschuss vorgelegt werden muss. 

 

https://www.uni-kassel.de/fb02/institute/philosophie/studierende/formulare-und-pruefungsordnungen
https://www.uni-kassel.de/fb02/institute/philosophie/studierende/formulare-und-pruefungsordnungen

